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Cup-Sensation blieb aus

Mit einer 0:3-Niederlage beim FC Red Bull Salzburg musste die WSG Tirol im
Achtelfinale des UNIQA ÖFB-Cups ihre Segel streichen.

Für das Flutlichtspiel im UNIQA ÖFB-Cup Achtelfinale gegen den FC Red Bull
Salzburg schickte das Trainerteam rund um Cheftrainer Philipp Semlic im Vergleich
zur 0:3-Niederlage in Wien beinahe eine von Grund auf veränderte
Anfangsformation ins Rennen. David Jaunegg, Jamie Lawrence und Cem Üstündag
bildeten dabei die Dreier-Abwehrkette und Stefan Škrbo sowie Justin Forst
stürmten an vorderster Front.

Vor 2.437 Zuschauer:innen in der Red Bull Arena legte die Semlic-Elf einen mutigen
Start in die Partie hin und zwang die Mozartstädter durch intensives Pressing zu
einigen Fehlpässen. Folgerichtig waren es auch die Tiroler, die durch Stefan Škrbo
die erste Torannäherung verzeichnen konnten (11’). Überrascht vom giftigen
Auftritt der Gäste war der entthronte Serienmeister fortan bemüht, das
Kommando zu übernehmen. Der vom FC Liverpool ausgeliehene Bajcetic sorgte
mit einem Weitschussversuch, den Adam Stejskal aber sicher behauptete,
erstmals für Bewegung in der Torschussstatistik des Favoriten (20’). Der
Schlussmann des Tiroler Bundesligisten war auch in der 26. Minute gefordert, als
sich Clark aus 25 Metern ein Herz fasste und mit einem tückischen Aufsetzer für
Gefahr sorgte. In der Folge erhöhten die Gastgeber die Schlagzahl im Minutentakt
und sollten schließlich nach 35 Minuten belohnt werden. Nach einem
vermeintlichen Foulspiel von David Jaunegg entschied Schiedsrichter Lechner auf
Elfmeter, den Konate souverän zur Halbzeitführung verwandelte.

WSG-Defensive konnte Salzburger Druck nicht standhalten

Mit der Führung im Rücken kamen die Bullen mit viel Selbstvertrauen aus der
Kabine und stellten früh klar, dass der Vorsprung weiter ausgebaut werden sollte.
Dies gelang der Mannschaft von Pep Lijnders bereits nach acht Minuten. Nach
einem Abpraller landete die Kugel bei Terzic, der sie sehenswert mit dem linken
Fuß im Kreuzeck versenkte (53’). Die Mannen aus Tirol taten sich aufgrund des
zunehmenden Drucks indes schwer, für Entlastung zu sorgen und Torchancen zu
kreieren. Auf der Gegenseite zeichnete sich Stejskal zunächst bei einem Bidstrup-
Abschluss aus (62’), ehe inmitten einer Salzburger Drangperiode das Außennetz
Schlimmeres verhindern konnte (70’). Während Cheftrainer Philipp Semlic kräftig
durchrotierte und Neuzugang Jaden Mazou Bambara seinen ersten Einsatz für die
Grün-Weißen ermöglichte, drückten die Bullen weiter auf den dritten Treffer.
Konate setzte sich in der 83. Minute über links durch und setzte den kurz zuvor
eingewechselten Daghim in Szene, der mit einem trockenen Abschluss zum dritten
Mal an diesem Abend die Salzburger Torhymne erklingen ließ und das Cup-Aus der
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WSG Tirol besiegelte.

Philipp Semlic (Cheftrainer): "Gratulation an Salzburg. Anhand der 90 Minuten
muss man sagen, dass sie verdient eine Runde weitergekommen sind. Wir sind
heute mit einer extrem jungen angetreten, die es sehr couragiert gemacht hat. Der
Spielverlauf hätte heute auf unsere Seite fallen können, aber leider ist das Pendel
nach dem – meiner Meinung nach ungerechtfertigten – Elfmeter auf die andere
Seite ausgeschlagen."

Valentino Müller (Kapitän): "Es war bitter, dass wir in der ersten Hälfte durch
einen unglücklichen Elfmeter in Rückstand geraten, da wir zu diesem Zeitpunkt gut
im Spielen waren. In der zweiten Hälfte muss man aber ganz klar sagen, dass
Salzburg wesentlich besser war und damit verdient gewonnen hat."

Aufstellung FC Red Bull Salzburg:

Blaswich – Terzic (81‘ Guindo) – Capaldo (81‘ Morgalla) – Bajcetic Maquieira (81‘
Diambou) – Clark – Bidstrup – Konate (85‘ Lukic) – Baidoo – Gadou – Nene (81‘
Daghim) – Piatkowski

Aufstellung WSG Tirol:

Stejskal – Ranacher – Jaunegg – Lawrence – Üstündag – Sulzbacher (89‘ Geris) –
Müller – Taferner (75‘ Bambara) – Blume (65‘ Naschberger) – Škrbo (65‘ Vötter) –
Forst (65‘ Diarra)

FC Red Bull Salzburg – WSG Tirol 3:0 (1:0)

UNIQA ÖFB-Cup | Achtelfinale
30. Oktober 2024 | 20:30 Uhr
Tore: 1:0 Konate (35‘), 2:0 Terzic (53‘), 3:0 Daghim (83‘)
Red Bull Arena, Salzburg
2.437 Zuschauer:innen
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